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Der Umbau des Energiesystems in Deutschland stellt 
eine der zentralen Herausforderungen der kommen-
den Jahrzehnte dar. Neben dem massiven Ausbau 
erneuerbarer Energien rückt die Frage in den Vorder-
grund, wie eine sichere, effiziente und nachhaltige 
Übertragung dieser Energien zu und in den einzelnen 
Verbrauchsbereichen gewährleistet werden kann. 
Während bisherige Netze primär auf Wechselstrom-
technologien basieren, gewinnen Gleichstromnetze 
zunehmend an Bedeutung. Sie ermöglichen nicht 
nur verlustarme Übertragungen über weite Strecken, 
sondern auch die verlustfreie Einspeisung von Gleich-
stromerzeugern in das eigene Stromnetz, sowie die 
Vernetzung mehrerer lokaler Systeme.  
Die Transformation hin zu einem stärker auf Gleich-
strom basierenden Netz erfordert weitreichende An-
passungen auf technischer, wirtschaftlicher, regula-
torischer und gesellschaftlicher Ebene. Gleichzeitig 
eröffnet sie erhebliche Potenziale: von der Erhöhung 
der Versorgungssicherheit über die Flexibilisierung 
des Energiesystems bis hin zur Schaffung neuer 
Märkte und Geschäftsfelder für Netzbetreiber, Tech-
nologieanbieter und Dienstleister.
Diese Studie untersucht die Entwicklung von indus-
triellen Gleichstromnetzen in Deutschland bis 2050. 
Sie beleuchtet die aktuellen Rahmenbedingungen 
und den Status quo bestehender Projekte, analysiert 
die wesentlichen Treiber und Hemmnisse und bewer-
tet die Einflüsse „vorgelagerter“ Märkte wie z.B. er-
neuerbare Energien, Ladeinfrastruktur für Elektromo-
bilität oder natürlich auch der Stromnetze. Auf dieser 
Grundlage werden Szenarien für den künftigen Aus-
bau erstellt, die unterschiedliche Entwicklungspfade 
und deren Auswirkungen auf Marktteilnehmer und 
Systemintegration aufzeigen.
Ziel der Untersuchung ist es, Entscheidungsträgern 
aus der Wirtschaft eine fundierte Orientierung zu 
geben, welche Potenziale in welchem Zeithorizont 
vorhanden sind. Die Ergebnisse sollen dazu beitragen, 
Chancen und Risiken realistisch einzuschätzen, stra-
tegische Optionen zu entwickeln und konkrete Hand-
lungsempfehlungen für den erfolgreichen Ausbau 
von industriellen Gleichstromnetzen  in Deutschland 
bis 2050 abzuleiten.

Es werden u.a. folgende Fragestellungen durch die 
Studie beantwortet:
• Welche technischen, wirtschaftlichen und regu-

latorischen Rahmenbedingungen bestimmen 
den Ausbau von Gleichstromnetzen in Deutsch-
land und EU bis 2050?

• Wie entwickelt sich der Markt für industrielle  
Gleichstromnetze im Kontext der Energiewen-
de und welche Rolle spielt er für die Integration 
erneuerbarer Energien?

• Welche Vorteile hat ein Gleichstrombetrieb 
im Vergleich zu Wechselstrom in welcher An-
wendung (Industrieparks, Produktionsanlagen, 
Areal-/Inselnetzen usw.)?

• Welche Marktteilnehmer – Anlagenbetreiber, 
Kontraktoren, Technologiehersteller, Anwen-
der wie Industriebetriebe – prägen den Ausbau 
von industriellen Gleichstromnetzen , und wie 
verändern sich ihre Strategien und Geschäfts-
modelle?

• Welche Szenarien für den Ausbau von in-
dustriellen Gleichstromnetzen  bis 2050 sind 
realistisch, und welche Investitionsvolumina, 
Mengenentwicklungen und Systemwirkungen 
ergeben sich daraus?

• Welche Chancen und Risiken resultieren aus 
dem verstärkten Einsatz von industriellen 
Gleichstromnetzen  für Versorgungssicherheit, 
Systemstabilität und Energiemanagement?

• Welche strategischen und operativen Hand-
lungsempfehlungen lassen sich für Netzbetrei-
ber, Industrie und Dienstleister ableiten, um 
die Entwicklung von Gleichstromnetzen erfolg-
reich zu gestalten?

Ausbau und Integration von Gleichstromnetzen in 
industriellen Energiesystemen und -Anwendungen

• Wieso und wann sind Gleich-
stromnetze für die Industrie 
attraktiv?

• Wie lassen sich Gleichstrom-
netze nahtlos in bestehende 
Systeme implementieren?

• Welche Erkenntnisse liefern uns 
laufende Pilotprojekte?

• Wie zuverlässig sind Gleich-
stromnetze heute?

• Wie rentabel ist das Vernetzen 
mehrerer Betriebe in einem ge-
meinsamen Netz?
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Potenzialstudie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige 
Fragen, die im Zusammenhang mit der An-
passung der deutschen Stromnetze an eine 
dezentrale, nachhaltige Stromerzeugung und 
veränderte Verbrauchsmuster zu stellen sind. 
Dabei werden insbesondere die Potenziale für 
den (Aus-)Bau von Gleichstromnetzen in der 
Industrie dargestellt. Ausgehend vom Status 
quo und den zu beobachtenden Entwicklun-
gen werden aktuelle Herausforderungen und 
Chancen für einzelne Akteursgruppen dar-
gestellt und bewertet. Neben dieser qualitati-
ven Betrachtung des Marktes werden ebenso 
quantitative Untersuchungen zum Netzaus-
bau sowie den relevantesten vorgelagerten 
Märkten durchgeführt.

Auf Basis der gewonnenen Markterkennt-
nisse und einem umfassenden Set von Prä-
missen wird anschließend die Entwicklung 
des Marktes in drei unterschiedlichen Szena-
rien dargestellt. Abschließend werden Hand-
lungsoptionen aufgezeigt und entsprechende 
Empfehlungen ausgesprochen.

Die Studie erlaubt den Leser:innen, einen 
transparenten Überblick über den aktuellen 
und zukünftigen Ausbau von Gleichstromnet-
zen in der Industrie sowie relevante Einfluss-
faktoren zu erhalten. Damit wird die Basis für 
fundierte unternehmerische Entscheidungen 
geschaffen.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- 
und Desk-Research-Methoden ein. Neben um-
fangreichen Intra- und Internet-Datenbank-
Analysen (inkl. Zeitschriften, Publikationen, 
Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) fließen 
in die Potenzialstudie strukturierte Interviews 
mit folgenden Zielgruppen ein:
• Verteilnetz- und Übertragungsbetreiber
• Energieversorgungsunternehmen
• Produktionsbetrieb/ Industrieparkbetrei-

ber
• Netzdienstleister
• Hersteller von Komponenten

Weiter werden ausgewählte Branchenex-
perten befragt. Auf der Basis der Auswertung 
von Anforderungen und Erwartungen können 
so mit Blick auf den Markt für Stromnetze ab-
gesicherte Aussagen über Status quo, Trends, 
Wettbewerb und Strategien dargestellt wer-
den.

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich an sämt-
liche Teilnehmer des Marktes für Stromnetze, 
vom Produktionsbetrieb, Industrieparkbe-
treiber, Netzbetreiber über Generalunterneh-
mer und Contractoren bis zum Stadtwerk
einschließlich deren Netzbetreiber und hilft 
dabei, das Potenzial und die weitere Entwick-
lung des Ausbaus der Stromnetze einzuschät-
zen und die eigene Strategie/ Marktpositionie-
rung vor diesem Hintergrund auszurichten.

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführer, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung sowie Bereichsleitungen in 
den Bereichen Vertrieb, Netz, Erzeugung, Kom-
ponenten und Infrastruktur.

An wen sich die Studie richtet
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Die Studie wird ca. 400 Seiten umfassen. 
Aufgrund der laufenden Erarbeitung können 
sich die Inhalte noch leicht ändern. Inhaltliche 
Vorschläge können bis zum Ende des Subskrip-
tionszeitraumes aufgenommen werden.
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